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Meteorologischer Monatsbericht.

Der -Mö« war ungewöhnlich niederschlagsarm und heiter, ausser-
dem, trotz des noch sehr kalten Monatsbeginnes, im Durchschnitt mild.
Das Temperaturmittel ist nur in Basel und den Juratälern seiner Um-
gebung unternormal ausgefallen (bis etwa 1/2 °), in der ganzen übrigen
Schweiz waren die Abweichungen positiv, in den tieferen Lagen um
meist geringe Beträge, auf den Bergen aber bis über 3°. Die Nieder-
schlagsmengen haben im allgemeinen nur '/s bis '/), in der Westschweiz
sogar weniger als 1/10 der normalen erreicht, und entsprechend ist auch
die Zahl der Niederschlagstage ausserordentlich klein ausgefallen. Die
Himmelsbedeckung blieb vielfach unter der Hälfte der durchschnitt-
liehen, vor allem im Südwesten und im eigentlichen Alpengebiet, und
das Verhältnis zwischen „hellen" und „trüben" Tagen war erheblich
zugunsten der ersteren verschoben. Der Überschuss an Sonnenschein
überstieg auf dem Säntis 100 und am Genfersee 90 Stunden, sonst er-
reichte er 60—80 Stunden.

Der überwiegend freundliche "Witterungscharakter des März hängt
mit dem Vorherrschen hohen Druckes über Mitteleuropa auch während
diesem Monat zusammen. Im Gegensatz zum Februar hatte das anti-
zyklonale Zentrum im. allgemeinen eine westlichere Lage, so dass das

Druckgefälle nicht mehr die Zufuhr kalter Luft aus Osteuropa und
Asien begünstigte. Nur die erste Pentade war noch kalt und am 4.
brachte uns die Böenlinie einer über Finnland hinziehenden Depression
leichtere Schneefälle. Vom 5. an aber hatte dann die Schweiz wieder,
und zwar bis zum 21., heiteren Himmel, von wenigem Morgennebel
oder gelegentlichem Hochnebel über dem Mittelland abgesehen. Zwischen
22. und 25. verursachte eine intensive atlantische Depression Trübung
und Regenfälle auf beiden Seiten der Alpen. Die folgenden Tage, bis
Monatsende, waren nach rascher Wiederherstellung der Hochdrucklage
von neuem wolkenlos oder massig bewölkt bei uns.

Dr. IF. Brwcfemaww.

— Jnbalt von JSr. 6 ——
des „Journal forestier suisse", redigiert von Professor f)- Badoux.

Vers: Chant d'amour du forestier romand. — Articles: Progrès forestiers dans le canton
du Valais. — La rationalisation lorestière, un moyen d'améliorer la production. — Commun!-
cations de la Station fédérale de recherches forestières : A propos du mélange des essences
dans nos forêts. — Communications: Exposition-concours international de la combustion à la
Foire de Milan, du 12 au 27 avril 1929.— Ligue suisse pour la protection de la nature: Assem-
blée générale à Coire et inauguration d'un musée du Parc national. — Chronique: Confédé-
ration: Eligibilité à un emploi forestier supérieur. — Ecole forestière. — Cantons: Argovie. —
Etranger: Suède. — Divers: Les forêts en Chine. — Les forêts et l'enseignement forestier en
Australie. — Bibliographie.
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RàoroIoAàìiei' Nonàverielit.
ver Mà vur uuASvvöbniieb uisàsrsebluAsurm unà beiter, Ausser-

àem, trot^z àss noob sebr bultsu Nonutsbexinues, im vurebsobnitt milà.
vus vempsruturmittel 1st uur iu vussl uuà àeu .luràlsrn ssiusr Dm-
xebuuA uutsrnormul uus^vtullsn (bis stvvu Vs°), iu àer xuuüku i>I>rÌAeu
Lebvvsi? vursn àis ^.bvvsisbuuFsn positiv, iu àeu tielersu VuKsu um
meist AeriuKS vstràxe, uut àeu verKSn über bis über 3°. Ois Hisàsr-
sebluK'smsuKSn bubeu im ullKsmsinsu uur '/g bis ^/r, iu àsr IVsstsebwsi?!

svAur weniger ais ^/io àer uormulsu erreiebt, uuà sutsxrsebsuà ist uueb
àis 2ub1 àer RieàersobluAstuKS uusseroràsutlieb bisin uusAstuilsn. vis
Ilimmslsbsâsekuux blieb vieliueb uutsr àer vslite àsr àurebsebnitt-
lieben, vor ullsin im Kiiàvvestsu uuà im siAkutliebsu ^.lxsuAsbist, umi
àus Vsrbültnis ?wisebeu „bellen^ uuà ^trüben" vuKSu >vur erbsblieb
îiuAuustsu àsr ersteren versebobeu, ver llbersebuss un Lounsusebsin
überstisK nui àem Lântis 166 uuà um venkerses 96 8tuuàsn, sonst sr-
reiobte sr 66—86 8tuuàsu.

ver iibsrvvisAkuà treuuàliebe IVitterunKsoburubtsr àss Nàr^ bâuK't
mit àem Vorbsrrsobsu bobeu vruebss über Mttelsuropu uueb vìibrsuà
àisssm lilonut ziusummsu. Im VsAöusut^ slum vsbruur butts àus uuti-
x^blouuls ^sutrum im ullxsmeinen sins vsstliebere Vuxs, so àuss àus

vruebKslulls uiobt msbr àis ^ukubr bulter Duit nus vstsuropu uuà
^sisu bsAiinstixts. Uur àis erste veutuàe vur uoeb bult uuà um 4.
bruobts uns àis Lösnliuis siusr über viuuluuà biu^iebsnàeu Depression
leiebtsrs Lekuestülle. Vom 5. un über butte àuuu âie Leb^ei? vìieàer,
uuà ?wur bis ?um 21.. bsitersu Himmel, von ^veui^sm UorAenusbsl
oàsr Aslexeutliebem Iloobusbkl iibsr àem Wttslluuà ubxsssbsn. ^^'isebsn
22. uuà 25. verursuebte sine intensive utluutisebe Depression vrübunK
uuà ve^sululls uut beiàsu Leiten àsr ^.lpsu. vie solASnàsn vuxs, bis
Uouutssnàs, vvureu uueb ruseber ^Visàsrberstsllunx àsr IloebàruebluKS
von ususm vvolbeulos oàsr müssix bsvölbt bei uns.

Dr. ID. ôrààjên.

Znkàit von sir. S ——
à es „Zournsl forestier suisse", reàigìert von Professor y. kàcioux.

(lu Valais. — Da rationalisation lorestière, un mo^en d'améliorer la production. — Oommunl-
cations de la Station kèclèraie de reckerckes forestières: ^ propos du mêlante des essences
dans nos korets. — Communications: Dxposition-concours international de la combustion à la

Dtran^er: Luède. — Divers: Des korets en Dbine. ^ Des koröts et l'ensei^nement korestier en
Australie. — kiblio^rapbie.
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